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Liebe Gemeinde,  

wie die Zeit vergeht…6,12,18, ja sogar 24 Jahre lang sind oder waren in unserer Kirchengemeinde schon Kirchenäl-

teste tätig. So manch einer hat immer wieder kandidiert und hat über die Jahre hinweg immer wieder das Vertrauen 

der Gemeinde ausgesprochen bekommen, andere wiederrum haben sich nach einer Amtsperiode gegen eine neue 

Kandidatur entschieden.  

So unterschiedlich wie die Amtszeiten, so unterschiedlich sind auch die Menschen die dahinterstehen. Das Schöne 

daran ist, dass gerade diese Vielfalt eine gute Kirchenratsarbeit ausmacht. Immer wieder neue Ansätze, neue Ideen, 

vereint mit der Erfahrung der Älteren, die wissen „wo der Hase langläuft“ und die wissen, wie neue Projekte angesto-

ßen werden können. 

Ich selbst bin jetzt schon elf Jahre dabei und bin dankbar für diese Zeit. In diesem Zeitraum habe ich viele gute Ge-

spräche führen dürfen, habe in so manchem Ausschuss gesessen und so einige Projekte begleitet. Ja, es war auch Ar-

beit und ja, es ist notwendig, Zeit zu investieren. Und sicherlich hätte ich meine Abende auch so manches mal anders 

verbringen können. Trotzdem würde ich mich immer wieder engagieren, denn bei unserer Arbeit geht es immer um 

die Menschen in unserer Gemeinde und die Arbeit in diesen Gremien macht auch sehr viel Spaß. 

Im nächsten Jahr ist es nun wieder soweit. Die Gemeindekirchenratswahl steht im März wieder an. Wir hoffen 

darauf, dass sich viele von Ihnen an der Wahl beteiligen und vor allen Dingen wünschen wir uns Gemeindglieder, die 

Lust haben sich in unserer Kirchengemeinde zu engagieren. 

Jeder kann sich nach seinen eigenen Vorlieben, Interessen und Begabungen in den Kirchenrat einbringen. Sei es im 

Jugendausschuss, in der Diakonie, im Bauausschuss oder bei den Finanzen. Auch die Kindergärten in unserer Ge-

meinde benötigen Unterstützung. Vielleicht haben sie auch Lust das Kirchenblatt mitzugestalten oder bei der Öffent-

lichkeitsarbeit mitzuwirken, um hier nur eine Auswahl zu nennen. Die möglichen Aufgabengebiete sind sehr vielfältig 

und individuell wählbar und gestaltbar. 

Möchten Sie dabei sein? Oder haben Sie noch Fragen? Die bisherigen Kirchenältesten und die Pastorinnen stehen 

Ihnen gerne für einen Austausch zur Verfügung, kommen Sie einfach auf uns zu.  

Es wäre außerdem schön, wenn auch im zukünftigen Kirchenrat alle Gemeindeteile vertreten sein könnten, das ist aber 

nur möglich, wenn sich überall Kandidat*innen zur Verfügung stellen. Am schönsten wäre natürlich ein Potpourri aus 

allen Gemeindeteilen, allen Altersgruppen, allen Geschlechtern und allen Berufsgruppen, dann hätten wir die Chance, 

dass möglichst viele Interessen im Kirchenrat vertreten sind. Die Kirche lebt davon, dass wir Menschen, wir als Ge-

meinde, sie mit Leben füllen und viele Veränderungen und viele Neuerungen sind nur möglich mit dem entsprechen-

den „Bodenpersonal“. 

Sprechen Sie uns gerne an, wir freuen uns über Ihr Interesse. Ich kann Ihnen versprechen, dass Sie tolle Menschen 

treffen und gute Gespräche führen werden. 

Wir möchten unsere Kirche mit Leben füllen und ein Anlaufpunkt für alle sein. Gerade in unserer heutigen, schnellle-

bigen Zeit tut oft ein Moment des Innehaltens gut, der Blick auf das wirklich Wichtige und das Vertrauen darauf, dass 

wir nicht alles allein schultern müssen. Helfen Sie mit, diese Zuversicht weiter zu tragen und zu zeigen, dass christli-

cher Glauben aktueller ist denn je.                                                                                       Petra Henken, Kirchenälteste 
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Liebe Leserinnen, liebe Leser! 
 

Die Sommermonate mit Ferien und Urlaub liegen fast hinter uns. Entspannung, Erholung, Kraft tanken – das 

waren unsere Wünsche an Sie im letzten Kirchenblatt. Hoffentlich konnten Sie diese gesammelten Reserven 

mit in die Herausforderungen des Alltags nehmen. 
 

Besonders unsere Kinder und Jugendlichen stehen nun vor Unbekanntem: Krippen, Kindergärten, Klassen 

und Schulen werden gewechselt, auch Berufsanfänger starten in die Arbeitswelt. Gute Wünsche aus dem 

GKR mögen alle Betroffene und ihre Familien begleiten!  
 

In unserer Kirchengemeinde feiern wir Anfang Oktober das Ernte-

dankfest. Das Fest erinnert uns daran, dass es nicht selbstverständlich 

ist, genügend Wasser und Lebensmittel zu haben. Nicht alles steht im 

menschlichen Handeln, der Mensch hat die Schöpfung nicht unter 

Kontrolle. Der Dank in den Gottesdiensten gilt daher der Vielfalt des 

Lebens und der täglichen Bedürfnisse "Unser tägliches Brot gib uns 

heute ...". Auch wir, die wir nicht alle Landwirte sind, können dankbar 

auf den Reichtum unseres Lebens - Familie, Kinder, Freunde, Erfolge 

des vergangenen Jahres - zurückblicken. Genießen Sie den Herbst mit 

all seinen "Schätzen"! 

Am Ende dieses Quartals lässt "die stille Zeit" des Jahres, die kirchlichen Gedenktage, Raum für viele Erin-

nerungen an liebenswerte, unvergessliche Menschen. 

Bleiben oder werden Sie gesund - und seien Sie behütet! 

                                        Für das Redaktionsteam    Anke Helm-Brandau 
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„Alle guten Gaben“    Psalm 150 Erntedank 

Lobt Gott mit euren Festen, 

Lobt ihn mit euren mächtigen Taten. 

Lobt Gott mit der Kraft eurer Hände, 

lobt ihn mit der Schärfe eurer Gedanken. 

Lobt Gott mit euren Fragen, 

lobt ihn mit euren Fehlern. 

Lobt Gott mit eurer Offenheit, 

lobt ihn mit eurer Gastfreundschaft. 

Lobt Gott mit den Worten fremder Völker, 

lobt ihn mit den Klängen ferner Länder. 

Lobt Gott mit eurem Schweigen. 

Lobt Gott mit euren Stimmen, mit eurem Atem. 

Lobt Gott mit euren Körpern. 

Alt und Jung lobet den Herrn. 

H.D. Hüsch, Psalmen für Alletage, tvd 20058   
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Die „Offene Runde“ in Augustfehn lädt ein: 

Jeden dritten Mittwoch im Monat trifft sich die sog. „Offene Runde“ um 14.30 Uhr für circa 1,5 Stunden im Gemein-

dehaus in Augustfehn. Der Name rührt daher, dass wir offen sein wollen für die Themen und Anliegen derer, die 

kommen. alle, die Lust haben, dazu eingeladen sind. Wir nehmen uns (dort) die Zeit für ein frei gestaltetes und ab-

wechslungsreiches Programm und das Gespräch miteinander.                                                      Pastorin Luisa Böhmen 

Geplant sind für die kommenden Wochen: 

20. September - 14.30 Uhr  mit Pfn Sabine Feuerhake 

18. Oktober -     14.30 Uhr  Gott und ich – Kreisjugenddiakonin Inga Kießling  

15. November - 14.30 Uhr Meine Zuversicht und meine Burg, mein Gott, auf den ich hoffe– Umgang mit dem 

    Monat November 

 

Einladung zum Kennenlernen und zum Musizieren 

Wenn die Posaunen erklingen, dann kann man sie auch unter freiem Himmel nicht überhören. Auch deshalb gehören 

diese Instrumente zu Freiluftgottesdiensten und vielen Konzerten in Parks oder auf Plätzen zum musikalischen Pro-

gramm. Wir bieten als Kirchengemeinde Interessierten an, dieses 

interessante Instrument kennenzulernen und bei Gefallen mit ande-

ren zusammen zu erlernen und in unserem Posaunenchor mitzuwir-

ken. Hilfestellung bei der Technik und Geduld bei den ersten Versu-

chen findet Ihr hier ebenso wie die Möglichkeit die eigenen Kennt-

nisse einzubringen. Wie wichtig ein Posaunenchor und seine Mit-

wirkenden sind, konnten wir wieder bei unserem ökumenischen Got-

tesdienst auf dem Springbrunnengelände erfahren - im Rahmen des 

Festes der 1000 Laternen.  

Der Posaunenchor trifft sich immer donnerstags um 19 Uhr im Gemeindehaus in Augustfehn.  

Arnold de Vries steht für Anfragen zur Verfügung (04489 2204). 

 

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Apen sucht zum 01.10.2023 einen 
 

Küster (m/w/d) mit 1,8 Wochenstunden für den Standort Godensholt. - unbefristet, E 4 TV-L - 
 

Das Aufgabenspektrum umfasst die Vorbereitung, Begleitung und Nachbereitung der Gottesdienste und Amtshand-

lungen sowie von Veranstaltungen der Kirchengemeinde. Außerdem die Einweisung und Zusammenarbeit von ehren-

amtlichen Mitarbeitern. Die Bedienung, Überwachung und Pflege der dem Küster anvertrauten Gebäude, Anlagen und 

Gegenstände. Die Arbeitszeiten des Küsterdienstes umfassen auch Dienste an Samstagen und Sonntagen. 

Die Anstellung erfolgt nach TV-L -kirchlicher Fassung- mit allen üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes 

(inkl. Hansefit). 

Die Tätigkeit als Küster ist mit einer Außenwirkung für die Kirche verbunden. Daher setzen wir grundsätzlich die 

Mitgliedschaft in einer christlichen Kirche, die Mitglied in der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Nieder-

sachsen ist, für die Mitarbeit voraus. 

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an die: 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Apen 

RDS Ammerland-Oldenburg Stadt 

Anemonenweg 1 

26160 Bad Zwischenahn 

oder per E-Mail an: Personal.RDSAML-OLS@kirche-oldenburg.de 

Für weitere Fragen und Auskünfte steht Ihnen gerne Pfarrerin Hundt unter 04489 2189 zur Verfügung.  

mailto:Personal.RDSAML-OLS@kirche-oldenburg.de
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Ein neues Gottesdienstkonzept in Augustfehn und Vreschen-Bokel 

„Wir wollen gemeinsam fröhliche Gottesdienste feiern, dabei singen und uns durch die Gemeinschaft bestärken las-

sen.“ Mit diesem Wunsch hat sich der Ausschuss für Gottesdienst und Musik, der aus dem Gemeindekirchenrat be-

setzt ist, auseinandergesetzt. Mit der zurzeit bestehenden Vakanz durch die unbesetzte Stelle in Apen und sich verän-

dernden Strukturen kam es in dem Ausschuss zu unterschiedlichen Überlegungen.  

Für die Kapelle in Vreschen-Bokel soll nun ein Singkreis gegründet werden, der den Gemeindegesang unterstützt  

(s. Artikel unten). Das gemeinsame Singen verbindet, Musik ist zudem ein wertvolles Element des Gottesdienstes, 

sind Lieder doch oftmals wie Gebete. Sie loben, sie danken, sie klagen auch und sie bitten. 

Wir wünschen uns, das Verbindende zwischen Menschen zu stärken, möchten Gottesdienste so feiern, dass wir wert-

volle Erfahrungen teilen und mitnehmen. Die Menschen wieder mehr zusammen zu bringen und gleichzeitig einen 

schönen Rahmen zu schaffen. Fröhlich miteinander Gottesdienst zu feiern ist uns dabei ein großes Anliegen. 

Um die Menschen einander näher zu bringen und um fröhliche Gottesdienste in Gemeinschaft feiern zu können, 

möchten wir in den kommenden Monaten auch ein neues Modell ausprobieren. Damit reagieren wir auch auf die der-

zeitige Vakanz-Situation. 

Die Gottesdienste in der Friedenskirche in Augustfehn und Vreschen-Bokel werden so im Wechsel gefeiert 

werden. Wir hoffen auf Verständnis, und dass sich unsere Gemeindeglieder zu unseren verschiedenen Kirchen auf 

den Weg machen.  

Praktisch bedeutet das, dass nicht mehr jeden Sonntag in der Friedenskirche in Augustfehn Gottesdienst gefeiert wird. 

Doch dann feiern wir in der Kapelle in Vreschen-Bokel. 

Wir hoffen, dass sich viele Gemeindeglieder mit uns auf den Weg machen. Es sind Veränderungen, die aber durchaus 

auch Bereicherungen sein können. Wir haben in geringer Distanz unterschiedliche geistliche Orte und das gottes-

dienstliche Erleben mag so auch unterschiedlich sein. Wir laden ein es auszuprobieren.         Pastorin Luisa Böhmen 

 

Schöner singen - Ein neuer Singkreis für die Kapelle Vreschen-Bokel 

In der Kapelle Vreschen-Bokel feiern wir in der Regel zweimal im Monat Gottesdienst. 

Manchmal nehmen nur wenige Menschen teil. Manchmal ist es voll, z.B. wenn 2-3 

Tauffamilien dabei sind. 

In beiden Fällen merken wir oft, dass das Singen nicht recht gelingen will. Viele neue 

Lieder sind noch unbekannt. Aber auch alte Lieder aus dem Gesangbuch kennen längst 

nicht mehr alle Menschen. 

Deshalb möchten wir jetzt einen Singkreis gründen, der nur eine Aufgabe hat: Das 

Singen im Gottesdienst schöner und sicherer zu gestalten. 

Der Singkreis tritt nicht als Chor auf. Er sitzt vorne in der ersten Reihe und singt sicher 

alle Lieder und liturgischen Gesänge mit. Meist singt er einstimmig, manchmal auch zwei- oder dreistimmig. 

Der Singkreis bildet gewissermaßen das Rückgrat für die singende Gemeinde. Jetzt können sich alle trauen, auch 

fremde Melodien vorsichtig mitzusingen. Denn der Singkreis kennt die Lieder und stimmt sicher alle Strophen an. 

Der Singkreis trifft sich immer am Freitag vor einem Gottesdienst. Organistin Tatjana Golin und Küster Christian 

Andrae stimmen vorher die Lieder mit der diensthabenden Pastorin ab. Freitags von 18-19 Uhr werden die Lieder 

geübt. 

Später, wenn wir einen größeren Kreis von Sänger*innen gefunden haben, die sich gerne an der musikalischen Gestal-

tung des Gottesdienstes beteiligen, kann der Singkreis selbst Vorschläge machen. Es gibt ja so viele Möglichkeiten, 

mit einfachen Mitteln schöne Gottesdienste zu gestalten! 

Jetzt freuen wir uns auf Menschen, die Lust zum Singen haben. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Zum 

ersten Mal trifft sich der Singkreis am Freitag, den 8. September, von 18 bis 19 Uhr in der Kapelle Vreschen-

Bokel (für den Gottesdienst am 10. September um 11 Uhr). 

Die weiteren Termine sind, jeweils um 18 Uhr: 

Freitag 22. September (für den Gottesdienst 24. September) 

Freitag 6. Oktober (für den Erntedank-Gottesdienst am selben Abend um 19:30 Uhr) 

Freitag 20. Oktober (für den Gottesdienst am 22. Oktober) 

Freitag 10. November (für den Gottesdienst am 12. November) 

Freitag 24. November (für den Gottesdienst am 26. November) 

Interessierte können sich vorab bei Küster Christian Andrae melden (Tel. 04489 4049844).  

Gerne auch melden, wenn nur einzelne Termine für Sie in Frage kommen!                                           Christian Andrae
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Ortskirchgeld 2023 

Auch in diesem Jahr wendet sich Ihre Kirchengemeinde mit der Bitte an Sie, durch Zahlung des    

Ortskirchgeldes unsere Arbeit zu unterstützen.  

Das Ortskirchgeld kommt hauptsächlich Projekten in unserer Kirchengemeinde zugute. 

Zum einen soll die Orgel in der Kapelle Vreschen-Bokel fachmännisch überholt/saniert werden. Weiterhin steht die 

Ausgestaltung von Jugend- und Gruppenräumen besonders im Fokus. 

Der Ortskirchgeldbescheid 2023 wird Ende September bis Mitte Oktober versendet werden. 

Neue Aufnahme-Kriterien für unsere Kitas in der Gemeinde Apen  

In der Juni-Sitzung des Kindergarten-Kuratoriums wurde für alle Kitas der KG Apen ein neues Punktesystem für die 

Aufnahmekriterien beschlossen. 

In Kraft tritt das neue Punktesystem für die Aufnahme der Kinder 2024/2025. Die Gemeinde wird das neue Punkte-

system in das Anmelde-Programm Comramo einpflegen. 

Der Wechsel in einen Kindergarten nach Wunsch ist erst nach Sichtung aller Kriterien-Punkte möglich. 

Die Verträge der Tagesmütter in der KG Apen entsprechen nicht dem Anmelderhythmus unserer Kitas. Die Eltern und 

Tagesmütter sollen informiert werden, dass Kinder, wenn sie drei Jahre werden, im Portal angemeldet werden müssen. 

Ein Artikel dazu wird im nächsten Kirchenblatt erscheinen. 

 

Ökumenischer Gottesdienst   

  

 

 

 Am Sonntag, den 30. Juli fand im Park am Springbrunnen an 

 der Mühlenstraße ein gemeinsamer Gottesdienst mit Pastorin  

 L. Böhmen und Pfarrer Alex statt. 

 Die Ev.-lutherische und die katholische Kirchengemeinde  

 richteten den Gottesdienst unter Begleitung der Drum &  

 Marchingband (DRUMBA) aus.  

 Die Atmosphäre unter mächtigen Eichen wurde dem Anspruch 

 ruhigen Innehaltens mehr als gerecht. 
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Wenn ein Trauerfall eintritt … 
 
… stellen sich die Angehörigen oft die Frage „Was muss ich jetzt alles veranlassen bzw. unternehmen?“ 

 

Bei plötzlichen und unvorhergesehenen Todesfällen ist es ratsam, einen Pastor/in bzw. auf Wunsch einen Notfallseel-

sorger/in hinzuzuziehen. 

Ansprechpartner für die Organisation von Trauerfeiern und Bestattungen sind in der Regel die Bestattungsunternehmen. 

Das Kirchenbüro regelt die von den Bestattungsunternehmen angemeldeten Trauerfeiern und Beerdigungen auf den 

kirchlichen Friedhöfen. 

 

Oft sind es Fragen „Wie und wo suche ich ein Grab aus?“ und „Bestehen evtl. noch Familiengrabstätten auf dem Fried-

hof?“  „Was kostet eine Grabstätte und welche Art von Grabstätten gibt es auf unseren Friedhöfen?“ 

Auf diese Fragen wird Ihnen unsere Mitarbeiterin für Friedhofsangelegenheiten, Frau Fürste, antworten. 

Telefonisch erreichbar: Dienstag-, Donnerstag- und Freitagvormittag zwischen 9 Uhr – 13 Uhr Tel. 04489 5341 oder 

per Email: kirchenbuero.apen@kirche-oldenburg.de.  

 

Für Informationen und Fragen rund um das Thema – die kirchliche Bestattung – haben wir einen Flyer entwickelt. 

Diesen kann man kostenlos im Kirchenbüro erhalten.                                                              Das Kirchenbüro-Team

      

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 
 

Rasengräberfeld mit Stele     Bepflanztes Gräberfeld mit Stele 
 

 
Ehrenamtstag Friedhof Vreschen-Bokel  
 

Wir suchen ehrenamtliche Helfer/innen zum Hecke schneiden auf dem Friedhof in Vreschen-Bokel für  

Samstag, den 30. September um 9 Uhr. 

Wer Interesse hat und uns gerne unterstützen möchte, kann sich bei uns im Kirchenbüro Tel. 5341 melden. 

 

 

mailto:kirchenbuero.apen@kirche-oldenburg.de
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Neues aus dem Kindergarten „Die Brücke“ 
  
Nun ist es bald soweit, unsere zukünftigen Schulkinder, genannt: Paulikinder, werden nach den Sommerferien einge-

schult. Wie in den Jahren zuvor gab es eine Abschlussfahrt, deren Ziel erst auf dem Weg dahin im Bus verraten wur-

de: Hof Ideler in Harkebrügge! Viele Kinder waren voller Neugierde und in Erwartung, was es da wohl zu erleben 

gibt. So fand dann erstmal ein Treffen auf einer Rasen-

fläche statt, wo sich die Mitarbeiterinnen des Hofes 

vorstellten und erzählten, was im Laufe der nächsten 

Stunden gemacht und gezeigt wird. Viele Tiere leben 

auf diesem Hof, die sehr zahm und an Kindergruppen 

gewöhnt sind. Von Hühnern, über Rinder bis hin zu 

Pferden, Ponys, Schafe, Kaninchen und Meerschwein-

chen. In drei Gruppen aufgeteilt konnte es dann auch 

losgehen. Es gab Aufgaben, Kreatives mit Hühnern, 

Wichtiges zum Thema Tierhaltung, ein Trampolin und 

natürlich ein Highlight - die Strohrutsche in der Scheune. Zwischendurch wurde gefrühstückt. Wer sich traute, konnte 

alle Tiere streicheln und sogar ein Huhn auf den Arm nehmen. Auf der Rückfahrt zum Kindergarten konnte man in 

teilweise müde, aber zufriedene Gesichter schauen, was für ein toller Vormittag! 

 

Im Abschlussgottesdienst hatten einige der jüngeren Kinder für unsere Paulis 

ein kurzes Theaterstück vorgetragen, das von einer Lehrerin (Hase)handelte, 

die vor ihrem ersten Schultag mit vielen neuen Schülern (Tiere) stand und 

ganz aufgeregt war. Sicherlich sind unsere zukünftigen Schulkinder auch 

schon etwas aufgeregt und voller Vorfreude auf ihren ersten Schultag. Nach 

dem Gottesdienst trafen sich Alle auf der Wiese. Sonja hielt eine kurze Ab-

schiedsrede und bedankte sich bei 

den Eltern für das Vertrauen und die 

langjährige Unterstützung. Geschen-

ke und Mappen wurden an die Pauli-

kinder verteilt und die Eltern übergaben Geschenke an die Erzieherinnen für 

den Kindergarten und die Krippe, wofür wir uns herzlich bedanken. Zum  

Abschluss gab es für alle Kinder Eis.  

 

Am 9. Juli fand unser Sommerfest anlässlich des Jubiläums „55 Jahre Kin-

dergarten“ statt. Außerdem feierte das Gemeindehaus 35 jähriges und die 

Kirche ihr 65 jähriges Bestehen. 

Um 11 Uhr läuteten die Glocken den Beginn des Gottesdienstes ein. Im An-

schluss gab es Spiele für die Kinder, Leckeres vom Grill, Salate, Kaffee und 

Kuchen und sogar Eis. Der Erlös des Gemeindefestes sollte unserem Kinder-

garten zugutekommen, wofür wir uns herzlich bedanken. 

An dieser Stelle möchten wir ein Dankeschön an alle Eltern für die Unter-

stützung und Mithilfe beim Sommerfest sagen. Ebenso bedanken wir uns für 

die Geldspende aus dem Verkauf von Kaffee und Kuchen zum Tag der offenen Tür bei der Firma Deko de Vries. 

Allen Familien wünschen wir erholsame Ferien und unseren Paulikindern einen guten Schulstart! 

Das gesamte Kindergarten- und Krippenteam 
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Danke an unsere Zeitspender 
 

In den letzten Jahren haben wir ein generationsübergreifendes Netzwerk zu Menschen 

aus der Gemeinde aufgebaut, mit dem Ziel Generationen zusammenzuführen. 

Die Zeitspender unterstützen unsere Arbeit und Projekte und bieten auch Arbeitsgemeinschaften an. 

Im Dialog der Generationen stehen Zuwendung, gegenseitiges Ernstnehmen, Verstehen und die Weitergabe von 

Fähigkeiten im Vordergrund.  

Unsere Zeitspender sind eine Bereicherung für alle Kinder und Mitarbeiter/innen in unserem Haus. Wir freuen uns 

über das ehrenamtliche Engagement und die wertvolle Zeit, die diese Menschen aus der Gemeinde mit unseren 

Kindern verbringen. 

                                                                                    Danke! 

Ulrike: 

Ulrike de Vries arbeitet als Dozentin beim Landkreis Ammerland. Sie kommt jeden Freitag zu uns in 

die Kükengruppe, um den zukünftigen Schulanfängern die Plattdeutsche Sprache als „kulturelles Gut“ 

zu vermitteln. 

 

Hanne: 

Unsere Handarbeitsfee Hanne de Vries ist bei uns in der Kita seit 22 Jahren für die Handarbeit-AG 

ehrenamtlich tätig. Sie kommt jeden Mittwoch zu den Schmetterlingen und den Bienen. Bei ihr machen 

die Kinder große, bunte Pom-Poms aus Wollresten, erstellen ein Nadelbuch mit verschiedenen 

Stichtechniken und lernen Knöpfe anzunähen. 

 

Hermann: 

Hermann reißt alle mit seiner positiven Energie in seinen Bann. Alle aus der Spatzengruppe werden 

von ihm in seine handwerklichen Arbeiten und kreativen Kochkünste mit einbezogen.  

Um den Kindern auch andere Lernorte zu ermöglichen, lädt er uns gerne zu sich in sein Zuhause ein. 

Zum Abschluss gibt es immer ein gemeinsames Pläuschchen und wir fühlen uns sehr willkommen. 

 

Wolfgang: 

Der liebe Wolfgang besucht uns jeden Dienstag in der Spatzengruppe. Wir freuen uns immer sehr 

darüber, dass er zu uns kommt und sich bereits vorab Gedanken dazu macht, welche Bücher er den 

Kindern vorliest.  

In einer kleinen Gruppe werden jede Woche neue Geschichten von Wolfgang vorgelesen. Die Kinder 

freuen sich immer sehr über den Besuch und wir sind stolz darauf, ihn schon so viele Jahre in unserem 

Haus begrüßen zu dürfen. 

 

Anke: 

Unsere liebe Anke kommt jeden Montag in unsere Kindertagesstätte. Sie begleitet die Kinder der 

Bienen– und Spatzengruppe. Gemeinsam mit vier Kindern gestaltet sie pro Gruppe eine 

„Bibelstunde“. 

 

Manuela: 

Eine weitere Zeitspenderin ist Manuela Wallenborn. Manuela wird ab Herbst wieder für einen Nachmittag in der 

Woche mit den Kindern in der Grashüpfergruppe tolle Angebote machen. Unter anderem backt und bastelt sie gerne. 

 

Elke: 

Nach den Sommerferien kommt Elke Smit zu uns in die Grashüpfergruppe. Die Kinder dürfen sich auf Spiel-, Koch- 

und Back-Aktionen freuen. 
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Montag - Freitag   9.00 - 12.00 Uhr   14.30 - 18.00 Uhr 

Samstag               9.00 - 13.00 Uhr 
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Erntedankfest in Vreschen-Bokel 
 

Der Ortsbürgerverein und der Orts-Landvolk-Verein Vreschen-Bokel laden zum traditionellen Erntefest am 30. Sep-

tember und 1. Oktober in der Scheune von Heiner Rabenberg (neben dem Friedhof) ein. 

Am Samstag, den 30. September um 19.30 Uhr wird auf der geschmückten Diele die große Erntekrone gebunden. 

Es schließt sich der gemütliche Teil mit Musik und „Danz up de Deel“ an.  

Am Sonntag, den 1. Oktober um 15 Uhr stehen die Kinder im Mittelpunkt. Unter fachli-

cher Anleitung werden sie ihre eigene kleine Krone binden. Im Anschluss findet unter der 

Erntekrone auf der Diele-zusammen mit der Evangelisch-lutherischen Kirche - ein Gottes-

dienst statt. Die Mädchen und Jungen vom Kindergarten ,,Die Brücke" in Augustfehn wer-

den den Gottesdienst mit musikalischen Beiträgen begleiten.  

Einwohner und Gäste sind zu dieser Erntefeier herzlich willkommen. 

Nach alter Oldenburger Tradition wird der Erntedank immer am zwei-

ten Freitag im Oktober gefeiert. Somit findet er am Freitag nach dem 

Erntedanksonntag, den 6. Oktober um 19.30 Uhr in der Kapelle in 

Vreschen-Bokel statt und wird von Frau Pastorin Hundt gehalten. 

Im Anschluss an den Gottesdienst soll bei einem Agapemahl mit 

Milch und Broten der Dank für die Ernte besonders erfahrbar gemacht 

werden. Die Kapelle wird dabei mit den beiden schönen Erntekronen 

und mit weiteren Erntegaben vom Feld und aus dem Garten ge-

schmückt sein.  

      Weitere Erntedank-GD entnehmen Sie bitte dem GD-Plan. 

 

Wer Gaben aus dem Garten zur Gestaltung der Kirchräume in der Gemeinde spenden möchte, kann diese in 

der Woche vor den Gottesdiensten in den Kirchen bzw. bei den Küstern abgeben.  DANKE !  

Aktuellen Angebote im Familienzentrum 

• Montags von 9.30 – 10.30 Uhr Café Kinderwa(a)gen vom Kinder-

schutzbund Ammerland 

• Jeden 1. Dienstag im Monat ab 8.30 – 12.00 Uhr „Berufsberatung im Erwerbsleben“  

• Donnerstags 16.30 – 17.30 Uhr Seniorenturnen vom TUS Vorwärts Augustfehn II 

 

Weitere Angebote sind in Planung, aber noch nicht umgesetzt. 

   

Das Familienzentrum öffnet seine Türen! 
 

Wir laden herzlich zum Tag der offenen Tür, am 14. Oktober von 14 – 17 Uhr, 

ein! 

 

Der Kindergarten „Am Vogelbusch“ und die Krippe „Das Nest“ freuen sich auf  

euern Besuch! 

 

Es kann gespielt, gemalt, experimentiert, erkundet, usw. werden.  

Bei einer Tasse Tee oder Kaffee und leckerem Kuchen kann in der Cafeteria ge-

klönt werden.  

                                                                                            Team Familienzentrum 
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September         St.-Nikolai-Kirche  Apen            Friedenskirche   Augustfehn 

Sa. 02.09. 18 Uhr, P.i.R. Kunst  

So. 03.09. 

 

 10 Uhr, N.N., GD mit Taufen 

So. 10.09. 10 Uhr, N.N.  

Do. 14.09. 18 Uhr, ökum. Abendgebet, U.+W. Schroer  

So. 17.09. 10 Uhr, N.N. 10 Uhr, P’n Hundt 

Fr.  22.09.  18.30 Uhr, Jugendgottesdienst mit Ten Sing 

So. 24.09. 10 Uhr, N.N., GD mit Taufen  

Oktober 

So. 01.10. 

Erntedank 

10 Uhr, P’n Hundt, Erntedank-GD 10 Uhr, N.N. 

Fr. 06.10. 

 

  

So. 08.10. 10 Uhr, N.N.  

So. 15.10. 10 Uhr, P’n Hundt, GD mit Taufen 10 Uhr, P’n Böhmen, GD mit Taufen 

Do. 19.10. 18 Uhr, ökum. Abendgebet, U.+W. Schroer  

So. 22.10. 

 

10 Uhr, N.N.  

So. 29.10. 10 Uhr, P’n Böhmen  

Di.   31.10. 

Reformationstag  

 11 Uhr, P’n Böhmen, GD - Familienkirche 

 

November 

Sa. 04.11. 18 Uhr, P’n Hundt, GD mit Taufen  

So. 05.11.  10 Uhr, N.N. 

Sa. 11.11.  17 Uhr, P’n Hundt, Martinsandacht 

So. 12.11. 10 Uhr, N.N.  

Do. 16.11. 18 Uhr, ökum. Abendgebet, U.+W. Schroer  

So. 19.11. 

Volkstrauertag 

9.30 Uhr, P’n Böhmen, Andacht am Hochkreuz 

10 Uhr, P’n Böhmen 

10 Uhr, P’n Hundt, GD mit Taufen 

15 Uhr, P’n Böhmen, Andacht am Ehrenmal 

15.30 Uhr, P’n Böhmen  

                  Andacht am Denkmal 

So. 26.11. 

Ewigkeits- 

sonntag 

10 Uhr, Präd. Grusemann-Wahl 10 Uhr, P’n Böhmen 

 



     Gottesdienstkalender  September - November 
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September       Kapelle Vreschen-Bokel             Kapelle Nordloh     Kapelle Godensholt    

Sa. 02.09.    

So. 03.09. 

 

  10 Uhr, P’n Böhmen 

             GD mit Taufen 

So. 10.09. 11 Uhr, P’n Hundt   

Do. 14.09.    

So. 17.09.    

Fr.  22.09.    

So. 24.09. 11 Uhr, P’n Hundt   

Oktober 

So. 01.10. 

Erntedank 

  10 Uhr, N.N. 

Fr. 06.10. 

 

19.30 Uhr, P’n Hundt 

                  Erntedank-GD 

  

So. 08.10.    

So. 15.10.  11 Uhr, P’n Hundt  

Do. 19.10.    

So. 22.10. 

 

11 Uhr, P’n Böhmen 

             GD mit Taufen 

  

So. 29.10.    

Di.   31.10. 

Reformationstag 

 

 

  

November 

Sa. 04.11.    

So. 05.11.   10 Uhr, P’n Hundt 

Sa. 11.11.    

So. 12.11. 11 Uhr, P’n Hundt        

Do. 16.11.    

So. 19.11. 

Volkstrauertag 

 

 

11 Uhr, P’n Hundt 

     Andacht am Denkmal 

 

 

14.30 Uhr, P’n Hundt 

          Andacht am Denkmal 

14 Uhr, P’n Hundt 

     Andacht am Denkmal 

So. 26.11. 

Ewigkeits- 

sonntag 

11 Uhr, P’n Böhmen 11 Uhr, P’n Hundt 10 Uhr, P’n Hundt 

 



Rückblicke / Nachlese 
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Sommerfest in Augustfehn 

Es war einer der heißesten Tage in diesem Sommer bisher, als wir unser Sommerfest der Kirchengemeinde gemeinsam 

mit dem Kindergarten „Die Brücke“ gefeiert haben. Vieles wurde im Vorfeld geplant, organisiert und aufgebaut, geprobt 

und bedacht.  

Mit einem festlichen 

Familiengottesdienst 

wurde das Fest eröffnet 

und Da Capo hat für 

fröhlichen Gesang gesorgt, 

Kinder und Erwachsene 

mit einbezogen.  

 

 

Die Temperaturen stiegen stetig, als das bunte Programm auf der Wiese vor dem Kindergarten, auf dem Platz vor der 

Kirche und in der Kirche besucht werden konnte. Wir konnten uns mit Leckerem vom Grill und köstlichen Salaten 

stärken und/oder auch Kaffee und Kuchen im kühlen Gemeindehaus genießen.  

Mit viel Engagement der Ehren-, Neben- und Hauptamtlichen konnten wir ein sehr schönes Fest feiern, miteinander ins 

Gespräch kommen, rätseln oder beim Betrachten alter Fotografien in Erinnerungen schwelgen. Die Themen der Jubiläen 

waren dabei am Rande präsent, boten Anregungen zu Gesprächen oder einem stillen Innehalten – haben wir uns doch 

eher auf die Bedürfnisse der Familien und die steigende Hitze konzentriert.  

An dieser Stelle sei noch einmal allen ganz herzlich gedankt, die diesen Tag mit vorbereitet haben, die mitgestaltet 

haben, die Aktionen und Gewinne ermöglicht haben. Und wir schließen auch die mit ein, die vielleicht nur in Gedanken 

bei uns sein konnten. Zum Beispiel, weil sie die Hitze gesundheitlich überforderte. 

                                                                                                                                                        Pastorin Luisa Böhmen 
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Familienkirche – Tauferinnerung 

Nach drei Jahren Corona-bedingter-Pause konnte die Familienkirche Augustfehn am 25. Juni endlich wieder zum Tau-

ferinnerungsgottesdienst in die Friedenskirche einladen.  

Alle Täuflinge aus den Jahren 2013 bis 2015 wurden eingeladen. 40 Kinder sind der Einladung gefolgt. In einem be-

sonderen und berührenden Gottesdienst zum Thema Taufe wurden alle Tauferinnerungskinder persönlich gesegnet.  

In der kreativen Pause des Gottesdienstes sind Lichterfische und Perlenkreuze entstanden.  

Nach dem Gottesdienst gab es noch ein gemütliches Beisammensein mit Bratwurst und Getränken. 

           Das Team der Familienkirche 

 



CVJM Apen 
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Familienfrühstück 

Herzliche Einladung zum Familienfrühstück in der CVJM-Etage im Gemeindehaus Apen! 

Dazu laden wir herzlich am zweiten Samstag im Monat ein. Termine siehe Plakat! 

Während die Erwachsenen noch einen zweiten Kaffee oder Tee in Ruhe trinken und mit 

ihren Tischnachbar:innen in Kontakt kommen freuen sich die Kinder über ein vorbereitetes 

Spiel- und Bastelangebot. 

Das Frühstück findet auf Spendenbasis statt, eine Spendenbox steht vor Ort bereit. 

Eine Anmeldung mit Angabe der Anzahl der Kinder und Erwachsenen ist unbedingt nötig! 

Anmeldung bei Diakonin Inga Kießling unter: inga.kiessling@kirche-oldenburg.de oder 

01525-7305626 (sms oder WhatsApp/Signal) 

  



CVJM Apen 
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Junge Teilnehmer*innen für die Show im November mit TEN SING gesucht 
 

Die Ten Singerinnen und Ten Singer der Gruppe Augustfehn-

Apen treffen sich wieder und proben nice Songs, Theater oder 

Tänze, um im November eine Show vor Publikum in der 

Mehrzweckhalle in Augustfehn aufzuführen.  

Du hast Lust, mitzumachen? Alle werden gebraucht, es gibt 

keine Voraussetzungen zum Mitmachen! Immer freitags um 

18 Uhr im Gemeindehaus in Augustfehn (ab 13 Jahre).  

Am besten schnell sein, denn bald findet das „Prowo“ (Pro-

benwochenende) im Tannenheim in Friesoythe statt, an dem du 

auf jeden Fall dabei sein solltest. Wir freuen uns auf Dich!   

Rückfragen beantwortet:  

Jannes van Rüschen unter 0152 / 01987800. 
 

Rückblick: Jugendfreizeit 2023 in Ommen 
 
Ende Juli war es endlich soweit und die CVJM Freizeit nach 

Ommen konnte starten. 13 Teilnehmende und 4 Betreuende 

machten sich mit 2 Bullis auf den Weg in die Niederlande.  

Vor Ort angekommen wurde zuerst das Haus erkundet und die 

Zimmer bezogen, dann gab es auch schon das erste Abendes-

sen und danach wurde sich erst einmal kennengelernt. Am 

Samstag gab es bei durchwachsener Wettervorhersage eine 

Runde "Scotland Yard" in Ommen und am Nachmittag ein 

"Chaosspiel" im Haus, bevor es am Sonntag zu "Outdoor Om-

men" ging. 

Dort konnten wir Bogen schießen, Archery Tag spielen und am 

Nachmittag auch auf dem großen Kletterparcour klettern. Den 

Montag verbrachten wir bei Regen im Schwimmbad in Zwolle 

bevor es am Dienstag nach Amsterdam ging. Trotz schlechter Wettervorhersage war es meistens trocken und wir 

konnten unseren Tag in der Grachtenstadt sehr genießen. Abends war uns das Wetter gnädig und so gab es Stockbrot 

am Lagerfeuer. 

Da die vorhergegangen Tage sehr anstrengend waren (und mal wieder Dauerregen angesagt war) ließen wir den Tag 

gemütlich angehen. Nachdem alle ausgeschlafen hatten, gab es am Nachmittag ein großes Quiz. Den Abschluss mach-

te am Donnerstag der Freizeitpark in Slagharen, wo Fahrgeschäfte lockten und Teilnehmende und Betreuende an ihre 

Grenzen und darüber hinausbrachten.  

Am Freitag ging es wieder zurück und wir können es kaum erwarten euch schon in Kürze unsere Freizeit für 2024 

vorzustellen.  Peter Roelcke 
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Apen                                 Gemeindehaus 

 

 

Frauentreff jeden 3. Donnerstag im Monat   

21.09. / 19.10. / 16.11.    

20 Uhr A. Kunst          04489 6274        

 

Frauenrunde 
 

jeden letzten Montag im Monat   

25.09. / 30.10. / 27.11.    

 

20 Uhr 
 

A. Bollen 

 

Männertreffpunkt 
 

jeden 2. Donnerstag im Monat 

14.09.  – Was uns bewegt – offene     

                 Diskussion    

12.10.  – Manuel Ley berichtet über die 

                 Arbeit der Konrad-Adenauer- 

                 Stiftung 

09.11.  – Novemberprogrome 1938, evtl.              

                 Teilnahme an einer Gedenkfeier                 

 

20 Uhr   

 

 

 

 

Anonyme Alkoholiker 
 

montags 
 

20 Uhr 
 

Infos unter      04489 5341   
 

Plattdütsche Nomiddag 
 

jeden 1. Dienstag im Monat   

05.09. / 07.11.   

 

14.30 - 16.30 Uhr   
 

H. Taute         04489 5295    

 

Chor "Da capo" 
 

dienstags 
 

ab 19.30 Uhr 
 

A. Kunst         04489 6274    
 

Tagesmütter-Treffen 
 

jeden 2. Donnerstag im Monat 
 

9 - 11 Uhr 
 

S. Junker   0152 56468116 

Augustfehn                    Gemeindehaus 

Offene Runde jeden 3. Mittwoch im Monat 

20.09. / 18.10. / 15.11. 

14.30 Uhr M. Drake        04489 3132 

 

Gitarrenchor "Shalom" 
 

dienstags 
 

19.30 - 21 Uhr 
 

A. Uffen     04489 408934 
 

Posaunenchor 
 

donnerstags  
 

19 Uhr 
 

A. de Vries     04489 2204 
 

Bikerkirche 
 

jeden 2. Montag im Monat 
 

 

H. Dierks 

Nordloh / Tange Kapelle  Nordloh   

Frauenkreis jeden 2. Dienstag im Monat 

12.09.  – Besichtigung Hof Timmermann              

10.10.  – Vortrag von Volkmar Epkes über 

                 den NABU  

14.11.  – Spielenachmittag     

14.30 Uhr   

 

 

 

 

Frauenrunde 
 

jeden 1. Dienstag im Monat 

05.09.  – Bastelabend    

10.10.  – Klönabend   

07.11.  – Filmabend  

 

20 Uhr 

 

 

Godensholt Kapelle Godensholt   

Frauenkreis jeden 3. Dienstag im Monat 

19.09.  – Klönabend               

17.10.  – Spieleabend 

21.11.  – wildes Essen 

19.30 Uhr    
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Kindergottesdienste:  
 

Augustfehn Ltg. Kerstin Grusemann-Wahl:  Sonntage:  1. Okt.,   5. Nov.,   3. Dez. 
         

    Bei Rückfragen: Tel: 04489 3705 
 

Godensholt Ltg. Liane Lohmeyer-Hellwig   jeden 1. Sonntag im Monat um 11 Uhr 

  
 

 

Frauen-Oasen-Tag: „Paradies“ im September in Elisabethfehn 
 

Am 9. September dreht sich von 14 - 18 Uhr im Martin-Luther-Gemeindehaus in Elisabethfehn, 

Kirchenallee 3 alles um die Paradiesfrucht „Apfel“. 

Es erwartet Euch ein paradiesischer Oasentag im Spätsommer. Mit Leckereien, Geschichten und 

mit Zeit für Spiritualität, um die Seele „ernten“ zu lassen. 

Bitte um Anmeldung bei Pf. Sabine Feuerhake, Tel. 04497 395 

oder sabine.feuerhake@t-online.de 
 

Frauen-Lese-Café im Oktober in Augustfehn 

 

Am 5. Oktober sind lesebegeisterte und interessierte Frauen herzlich zum Lese-Café ins       

Gemeindehaus Augustfehn um 19.30 Uhr eingeladen. 
 

Liebe Frauen, Ihr habt ein wunderbares Buch, dass Euch zum Lachen, Weinen, Träumen oder 

Weiterdenken gebracht hat und möchtet es anderen Frauen kurz vorstellen, vielleicht findet ja 

auch eine andere Frau die Lust am Lesen - dann seid Ihr genau richtig. 

Bitte ladet auch Freundinnen mit ein und bringt ein Lieblingsbuch mit und / oder lasst Euch an 

diesem Abend im Frauen-Lese-Café überraschen. 

 

 
Krimilesung eines Pastors i. R. 
 

Nachdem er mehr als 2000 Predigten geschrieben hat, veröffentliche Pastor Manfred Brüning 

2012 seinen ersten Kriminalroman. Ein Ereignis in seinem Dienst in Ostfriesland hatte ihn dazu 

herausgefordert. Auch davon wird er in der Lesung am 25. Oktober um 19.30 Uhr in der 

Friedenskirche Augustfehn erzählen. In der Zwischenzeit sind fünf Oldenburg-Krimis er-

schienen und am sechsen wird schon gearbeitet.  

 

In seinen Krimis mit dem Kriminalhauptkommissar Adi Konnert geht es immer um Themen, die den 

Autor auch emotional beschäftigt haben. Zwangsprostitution, Obdachlosigkeit, erlittene Schuld und 

psychische Erkrankung hat er bearbeitet. Seine Recherchen führten ihn u. a. zu einem einwöchigen Auf-

enthalt in der Justizvollzugsanstalt in Oldenburg. Seine Krimis versprechen den Lesern spannendes Le-

severgnügen und ein paar gute Gedanken. 

Manfred Brüning ist verheiratet, wohnt in Apen und ist Vater von vier erwachsenen Kindern und sieben 

Enkelkindern.  

„Ich freue mich sehr auf die Lesung in Augustfehn.“  Manfred Brüning 

 

 
Termine der Gemeindekirchenratssitzungen … 

 
Mittwoch  6. September Augustfehn Donnertag  12. Oktober Apen  Dienstag  14. November Augustfehn 

 

                 

                            - alle Sitzungen beginnen um 19.30 Uhr und sind öffentlich -   
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In der Nacht vom Samstag auf Sonntag 

werden die Uhren von 3 auf 2 Uhr 

zurückgestellt. 
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25 

 

 Gottesdienste in Pflegeheimen:  
Menschen erfahren sich als „Gesehene und Gesegnete“ 
 

Dieser Moment. Darum geht es. Gottesdienst in einem Al-

tenpflegeheim ist ein solcher Moment. Gerade für Men-

schen, die mit Einschränkungen leben. Oder Zeit anders 

wahrnehmen, als sie es früher taten. Gottesdienste bringen in 

Menschen Saiten zum Schwingen, die auf gewohnte Weise 

nicht fassbar sind. So können Gottesdienste in Alten- und 

Pflegeheimen ein Licht auf die eigene Essenz werfen. Dort, 

wo Einklang mit sich selbst und der Außenwelt herrscht – 

innerer Friede. Dann werden Gottesdienste zu Leuchttür-

men. Für einen Moment kommen die Gedanken zur Ruhe – 

und damit negative Emotionen wie Ängste und Sorgen. Als 

„Konzentrations- und Sammelpunkt“ erlebt Pfarrerin 

Wiebke Perzul Gottesdienste – „als Geschenk“. Im Kirchen-

kreis Ammerland betreut sie als Altenpflegeheimseelsorge-

rin drei Häuser: St. Michael Stift in Bollingen, Azurit in Augustfehn und das Evangelische Altenzentrum in Westerstede. 

Seit sechs Jahren erfährt sie die besondere Wirkung der Gottesdienste auf die Heimbewohnerinnen und -bewohner. Ob 

in hauseigener Kapelle, einem Pavillon oder im Speisesaal – die Räumlichkeiten spielen keine Rolle. Was zählt, ist der 

einzigartige Moment in Gemeinschaft, in dem „wir uns von Gott anschauen, stärken, aufrichten lassen“, sagt Wiebke 

Perzul. Um die Menschen in ihren sehr eigenen Fähigkeiten zu erreichen, nutzt die Pfarrerin vertraute Formeln und 

Sätze, bekannte Lieder, auch Symbole, Geschichten und Bilder. Die Liturgie ist kurz gehalten, die Sprache einfach und 

unkompliziert. Oft predigt Wiebke Perzul bildhaft, knüpft dabei an alltägliche Erfahrungen an. Gegenstände helfen, den 

Inhalt zu transportieren. Ein bunter Regenschirm etwa, um 

„Schutz“ und „Segen“ erfahrbar zu machen. Oder ein Tee 

mit dem Namen „Hol dir Kraft“. Einen starken Anker bildet 

die Musik: das Schwingen der eigenen Stimme, der Klang 

von Orgel oder Klavier, das gemeinsame Intonieren und die 

Liedtexte und -melodien, die leichter erinnert werden als an-

dere Dinge.  

Wiebke Perzul bewegt sich sehr bewusst auf verschiedenen 

Ebenen: Worte, Gesang, Blickkontakt, Berührung, Segens-

wünsche. Schließlich verlassen die Besucher*innen den Got-

tesdienst als „Gesehene und Gesegnete“. 

In der Art, wie Menschen sie begrüßen, an deren Blick, Hän-

dedruck, Lächeln, an kleinen Gesten und dankbaren Worten 

erkennt die Altenpflegeheimseelsorgerin, wie gut diese 

kurze „gemeinsame Zeit vor und mit Gott“ den Menschen in 

den Pflegeeinrichtungen tut. Die signalisieren ihr, dass der 

Gottesdienst tatsächlich einen hohen Stellenwert im Heim-

alltag hat. Nur einen Wunsch hat die 55-Jährige: dass Berüh-

rungen bald wieder normal werden. Selbst Kreuzzeichen mit 

Wasser in die Handflächen zu zeichnen, war bislang nicht 

möglich. Durch die lange Zeit der Corona-Maßnahmen in 

Alten- und Pflegeheimen scheinen die Bewohner*innen 

„entwöhnt“, so die Pfarrerin. Nun aber kann auch wieder 

körperlicher Kontakt zu einem jeder Gottesdienste-Mo-

mente werden, die die Mitte des Daseins berühren.                                                        

Laelia Kaderas 

 
Artikel aus NWZ „Mehr Zeit“ – Genehmigung zur Artikelübernahme vom 

OKR liegt vor                                                                                                                                                                          
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 Wussten Sie schon... 

 dass es für das Redaktionsteam von großer Wichtigkeit ist, dass der Redaktionsschluss unbedingt eingehalten 

werden muss (8. Feb. /  8. Mai  / 8. Aug.  /  8. Nov.), damit das Kirchenblatt rechtzeitig zum Quartal gedruckt und 

verteilt werden kann? 
 

 dass Betroffene von Gewalt (jedweder Art) unter der Telefonnummer 0800 – 26 222 26 (kostenlos) eine ver-

trauliche und anonyme Beratung, sowie Hilfe und Beistand rund um die Uhr erhalten können? 
 

 dass das Frauen- und Kinderschutzhaus der Landkreise Ammerland und Wesermarsch Tag und Nacht un-

ter Tel.: 044121001495 erreichbar ist.  

Auf der Internetseite finden Betroffene Hinweise, wie sie sich vorbereiten können und wo sie weitere 

Unterstützung bekommen können www.frauenhaus-diakonie.de  
 

 dass beim Hospizdienst Ammerland - Langestraße 9a, Westerstede - das Café für Trauernde jeden 1. Freitag 

im Monat von 16 - 18 Uhr stattfindet? Eine monatliche Trauergruppe trifft sich am 3. Montag von 18 - 20.15 

Uhr im Hospizdienst. Dazu wird eine Anmeldung erwünscht. Weitere Informationen unter: 04488 5207333. 
          

Telefonseelsorgerinnen und Telefonseelsorger gesucht 

Haben Sie Interesse an einer qualifizierten, ehrenamtlichen Tätigkeit 

- mit der Chance, sich persönlich weiterzuentwickeln? 

- Sind Sie neugierig darauf, die Kunst des Zuhörens zu erlernen?              

- Sind Sie belastbar und verschwiegen?                                             Anonym.  Kompetent.  Rund um die Uhr 

- Haben Sie Zeit?  
  

Bei der TelefonSeelsorge Oldenburg erhalten Sie: 

- Eine kostenfreie Ausbildung in Gesprächsführung über ca. 13 Monate mit 5 Wochenendseminaren, 

- Den Raum, sich selbst im Laufe der Ausbildung besser kennen zu lernen, 

- die Möglichkeit, für Menschen da zu sein und eigene Lebenserfahrung einzubringen. 

- Regelmäßige Supervision und Fortbildungen 

- Eine freundliche Atmosphäre in unserem Team 

 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website: www.oldenburg-telefonseelsorge.de 

Wir freuen uns, wenn Sie mit uns Kontakt aufnehmen: Mail: info@oldenburg-telefonseelsorge.de 

Elke Andrae, Leitung der TelefonSeelsorge Oldenburg 
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 Wir sind für Sie da 
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Pfarrämter 
 

 

Pastorin Sygun Hundt  

Rebhuhnweg 3 

Augustfehn   04489  2189 

 

           Pastor Holger de Buhr           

            

           WST   04488  9838063 

 

      Pastorin Luisa Böhmen  

       Stahlwerkstraße 59 

      Augustfehn   04489  1223 
  

Kirchenbüro Apen 
 

Hauptstraße 204  Homepage: www.ev-kirche-apen.de 

Dienstag bis Freitag: 10 – 12 Uhr  Kirchenbuero.Apen@kirche-oldenburg.de 

04489 5341   04489 6386              Konto  IBAN:  DE96  2802  0050  7845  8858  00   
 

Küsterdienste 
 

    Apen Augustfehn    Godensholt Nordloh Vreschen-Bokel 

    Karl-Werner Stroers Andreas Bruns    Christiane Nienaber Rita Timmermann Christian Andrae   

    04489 5341 04489 1882    04409 8356 04499 74537 04489 4049844 
 

Friedhöfe 
 

    Apen     Vreschen - Bokel       

    Matthias Diener           Stefan Döring 

    0175 8083393     0151 67172398 
 

Kindergärten 
 

    Unterm Regenbogen     Pusteblume    Arche Noah Die Brücke Am Vogelbusch 

    Schulpadd 6     Schoolstraat 5     Zur Mittelpunktschule 10 Stahlwerkstr. 50 Neue Siedlung 5 

    Apen     Godensholt    Nordloh Augustfehn I Augustfehn II 

    Sonja Nannen     Annegret Rosenau    Anke Blase-Scheschner  Sonja Fischer  Nicole Janßen 

    04489 5505     04409 8355    04499 74167 04489 1731 04489 6397 
 

Kinderkrippe 

    Wichtelhuus      Hauptstr. 211, 26689 Apen;     Jessica Frohne    04489 404 8595 

    Das Nest       Neue Siedlung 5 Augustfehn II    Nicole Janßen     04489 6397  
 

Christlicher Verein junger Menschen 
 

    Gemeindehaus Apen      CVJM-Sekretariat  04489 6282        04489 67 01 85 

    Hauptstraße 204      buero@cvjmapen.de 
 

Diakonie 
 

Diakonie- Sozialstation Westerstede – Apen 04488 4657  jederzeit  

Diakoniebüro Nebenstelle Apen  Hauptstr. 185 04489 4049194  oder  4049195  Mo. - Do. Termine nach Vereinbarung 

Diakonisches Werk  Bad Zwischenahn 04403 58877 

 

Beratungsstellen 
 

Ev. Familienzentrum Augustfehn II Neue Siedlung 5  Nicole Janßen                 04489 6397  
 

Beratung für Arbeitslose Apen     Frau U. Heyen    04488 5202418 

Gemeindehaus Hauptstraße 204    dienstags  9 – 12.30 Uhr    Terminabsprache  möglich  0151 15331819  

 

AIA - Arbeitsloseninitiative Ammerland      Westerstede Burgstraße 7     

Snüsterstuv Westerstede - soziales Kaufhaus   Lange Straße 22   04488 98116 
  

Gewalt und Telefonseelsorge     jederzeit  kostenfrei  0800 1110111 
 

Kirchenälteste 
 

 

Anja Abraham  04499 939597  Gerhard Eberlein  04489 670606 Elke Janßen 04499 2840 

Tina Börchers     Carsten Ehm  04489 4092536  Albrecht Krause 04489 4047788 

Tina Burrichter  04489 6364  Wilfried Garrelts  04489 3169 Ramona Kruska 04489 3293 

Hilke Bruns-Glashagen   04499 91574  Anke Helm-Brandau 04489 3933 Liane Lohmeyer-Hellwig 04409920340 

Britta Conrads  04489 4049190  Petra Henken  04489 3266  Insa Renken 04489 3290 

Anke Cordes  0176-56893672 Arno Janßen  04499 387 Harald Wilts 04489 670216 

 

http://www.ev-kirche-apen.de/

